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Bekanntmachung
Abhaltung der Herbstkontrollverfammlungcn

1004»
Zur Teilnahme an den Herbstkontrollversamm-

ungen werden berufen;
» > die zur Disposition der Ersatzbehörden

Entlassenen . __
. b ) die zur Disposition der Truppenteile

Beurlaubten,
c) sämtliche Mannschaften der Reserve der

Jahrerklassen 1897 - 1903 (mit Einschluß
der Mannschaften der Reserve der Jager.
Nasse A aus den Jahre,klaffen 1892
bis 1896).

ä ) die Mannschaften der Land , und See¬
wehr 1 . Aufgebot « , welche in der Zeit
vom 1. April bi , 30 . September 1892 in
den aktiven Dienst getreten find.

Die zeitig Ganz - und Halbinvaliden , die zeitig
«eld - und Garniiondienstunfähigen , sowie die
bauernd Halbinvaliden und die nur Garnitondlenst-
fähigen erscheinen mit ihren Jahresklassen.

Im Kreise Wiesbaden Stadt
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
(im Exerzierhause der Infanterie -Kaserne.

Schwalbachcrstraße 18 ) :

* . sämtliche Mannschaften der Garde - nnd
der Provinzial -Jnsanterie und zwar:

-rahreSklasfe 1882 (Frühiahrseinsteltung)
am Freitag , 18 . November 1804,
vorm . 8 Uhr,

Iahrcsttaffe 1897 am Freitag , 18 . Novbr
1904 , vorm . 9 Uhr,

Iahrcsklaff « 1898 am Freitag » 18 . Novbr.
1904 , vorm . 11 Uhr,

IahrcSklasse 1899 am Freitag , 18 . Novbr.
1904 , nachm . S Uhr»

IahreSttaffe 1900 am Montag , 14 . Nov.
1904 , vorm . 9 Uhr»

IabreSklasse 1901 am Montag , 14 . Nov.
1904 , vorm . 11 Uhr,

JahreSklassen 1902 , 190 », 1904 , am
Montag , 14 . Nov . 1904 , nachm . 3 Uhr,

ii . die übrigen gedienten Mannschaften,
und zwar:

Marine , Jäger , Maschinengewehrtruppen,
Kavallerie , Felbartikleri «, Futzartiüerie,
Pionier «, Eisenbahn -, Telegraphen - « nd
8uftschissertrnppe « , Train ( «inschltefilich
Krankenträger ) , Sanität »- « . Berterinär-
personal und sonstige Mannschaften
(Ötkomomie -Handwerker , ArbeitSsoldate«

« . s. w . ) wie folgt:
JahreSttaffe 1892 (Frühiahrseinstellnng)

am DienStag , 15 . Nov . 1904 , vorm.
S Uhr,

JahreSttaffe 1897 und 1898 am DienStag»
15 . Nov . 1904 , vorm . 9 Uhr,

JahreSttaffe 1899 nnd 1800 am DienStag
15 . Nov . 1904 , vorm . 11 Uhr,

JahreSttaffe 1901 , 1902 , IW », 1W4 , am
Donnerstag , 17 . Nov . 1W4 , vorm.
9 Uhr.

Im Kreise Wiesbaden Land
haben die Vorgenannten zu erscheinen:

In Wiesbaden
(im Exerzicrhauie der Infanterie -Kaserne,

Schwalbacherstrafie 18 ):
am Dienstag , den 8 . November 1904-

vorm . 9 Uhr , die Mannschaften au« :
Auringen , Brcckenheim , Dotzbeim , Franenstein,

am Dienstag , den 8 . November 1W4,
vorm . 11 Uhr , die Mannschaften aus:
Bierstadt , Erbenbeim , Igstadt,

am Mittwoch , den S. November 1W4,
vorm . 9 Uhr , die Mannschaften aus:
Georgenborn , Heßloch , Kloppenheim , Mcden
dach , Nanrad , Nordenstadt , Rambach , Sonnen¬
der- , Wildsachsen.

In Biebrich a . Rhein
(auf de« Kaseraenhofe der Unterosfizrerschule) :

am Donnerstag , den 10 . Novemver 1904,
vorm , st Uhr , diejenigen Mannschaften au»
Biebrich a. Rhein, welche den JahreSklaffen
1897 bis 1900 einschließlich angehören.

»m Donnerstag , den 10 . November 1904,
vorm . 10 '/- Uhr , die übrigen Mannschaften
au» Biebrich a. Rhein und die Mannschaften
au» Schierstein.

I « Hochheim a . Mai«
lauf dem Schloßdof bei der Kath . Kirche ) :

*m Freitag , de« 11 . November 1W4,
Vorm . 9 1/* Uhr , die Mannichaften aus:
Delkenheim , Hochhcim , Maffcnheim , Wallan

In Flörsheim a . Main
(beim Restaurant Schützcnhof ) :

am Freitag , de« 11 . Novcmber 1904,
vorm . 11 '/. Uhr , die Mannschaften aus:
Diedenbergen , Flörsheim , Eddersheim , Weil-
bach, Wlcker.
Auf dem Deckel jeden Militärpasser ist die

Jahrerklaffe de« Inhaber » angegeben.
Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:

1 ) daß beiondere Beorderung durch schrift¬
lichen Befehl nicht erfolgt , sondern diese
öffentliche Aufforderung der Beorderung
gleich zu erachten ist , ,

52) daß jeder Kontrollpfltchtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint , bezw . willkürlich zu

einer andern als der ihm befohlenen
Konti ollveriammlung erscheint.

Wer durch Krankheit oder durch
sonstige , besonder » dringliche Ber-
bältnisse am Erscheinen verhindert ist,
hat ein von der OrtSbedörde beglaubigtes
Gesuch seinem Bezirkrseldwebel hier
baldigst einznreichen,

3 ) daß diejenigen Mannschaften , welche zu
einer andern , als der befohlenen Kontroll-
versammliina erscheine » wollen , diese«
milidestcnr 8 Tage vorher dem BczirkS-
feldwebel behus » Einholung der erfvrder-
lichen Genehmigung zu melden haben.

Wer fortbleibt , ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung seiner Gesuch « zugegangen ist,
macht sich strafbar.

4 ) daß e« verboten ist, Schirme und Stöcke
aus den Kontrollplatz mitzubringen.

5) daß jeder Mann seine Militdrpapier-
(Paß und Führungezeugniß ) der sich
haben muß . d

Wiesbaden , den 20 . Oktober 1904.
Königl . Bezirks -Kommando,

gez. von Hastrow,
Major z. D . und Bezirks -Kommandeur.

Bekanntmachung.
Da » Publikum wird darauf aufmerksam

gemacht , daß nach den Bestimmungen der Post-
ordnnng jeder Landbricfträger auf feinem Bestem
gang - ein Annahmebuch mit fich führen muß , in
welche« er die von ihm angenommencn Emschre,In¬
sendungen , Sendungen mit Wertangabe , Post¬
anweisungen , gewöhnliche Packete und Nachnahme¬
sendungen . die znr Frankierung dieser Sendungen
bar entrichteten Beträge , sowie die angenommenen
Bestellungen auf Zeitungen nebst den ihm hierfür
übergebenen Geldbeträgen einzutragen hat . Der
Einlieferer oder Auftraggeber ist berechtigt , sich das
Annahmebuch vorzeigen zu lasten , um sich von den
Eintragungen zu überzeugen , auch kann er du
Eintragungen selbst bewirken . In gleicher Weise
kann das Publikum die bei den Posihllsffellen
niederzulegende » Posianweisungsbeträge . , Wert¬
sendungen u . s. w . entweder eigenhändig in da.
Annahmebuch der Dosthilfstelle eintragen oder st»
von der Buchung durch den Posthllfstellen, »Haber
oder dessen Vertreter überzeugen.

An das Publikum ergeht hiermit gleichzeülg
die Aufforderung , von der ihm zustehenden Be¬
rechtigung in jedem FalleG ebrauchzu machen.

Franttrrt (Main ) , den 12 . April 1904.
Kaiserlich De ntsch « vbe r -P - stdirettt » « .

Vorstehende Bekanntmachung bring « ich hiermit
zur allgemeinen Kenntnis . 1

WteSbade » , den 16 . Ott - ber 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend die An - nnd Abfahrt zum bezw

vom « nrhausprovis - riun ».
Zur Vermeidung von Verkehrsstörungen beim

Fahren mit Personcnsnhrwerken nach und vom
Kuthausprovisoriupi an der Sonnenbergerstrabe
hier wird auf Grund des 8 m der Polizci -Ver-
ordnung vom 18 . Sept . 1900 hiermit Folgendes
bestimmt:

1 . Diejenigen Kutscher , welche Fahrgäste nach
dem Kurbausprovisorium fahren , müsse » mit ihren
Fuhrwerken den vom Kursaalplatz nach dem -wr-
haurprovisorum führenden neu angelegten westlichen
Straßenarm benutzen und dabei die rechte Seite
der Fahrbahn desssben einbalten . NachdemAuS-
steigen der Fahrgäste muffen st- denselben Weg.
und zwar evenfalls auf der rechten Seite der
Fahrbahn zurückfahren . Die Anfahrt zum Kur-
hausvrovissrium durch die Sonnenvergerstratze von
der Richtung der Wilhelm - bezw . Taunusstraße
her ist verboten . „ . . .

Beim Fahren über die für Fußgänger be-
stimmten Uebcraäng « haben die Fuhrwerke den
erforderlichen Abstand von einander zu halten,
damit die einzelnen Fußgänger den Fahrweg
ungehindert überschreiten können.

2 . Diejenigen Kutscher , welche mit ihren Fuhr
werken Fahrgaste aus dem KurhauLprovisonmn
abholen wollen , haben mit ihre » Wagen auf der
nördlichen Fahrbahn am Bow -lin - . green entlang
hinter einander und auf d-m Kurfnalplatz neben¬
einander in der Weise Aufstellung zu nchmw . daß
die Kövfe der Pferde dem Kurhaus « zugekMt sind.
Das Vorfahren von diesen Warteplbtzeii au«
geschieht in der unter Nr . 1 h-zeichlMn Weise.

Sobald di - Sommer- DrranMwngm der
Kurdirektion im Freien aushörcn , und der östlich

Verlags - Fernsprecher : Nr . 2953.

1904«
Bekanntmachung.

Nachdem am 1. April bei , dem Einwohner-
Meldeamt der Königlichen Polizei - Direktion eine
Zentralfremdettmeldekontroll « eingeführt ist,
bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntm «, daß
Auskünfte über hier sich aufhaltende Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht mehr von den einzelnen
Polizeirevieren , sondern vom Einwohnermeldeamt,
Polizeidirektionsgebäude , Friedrichstraße 82 , Zuu.
mer 14 , und zwar gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von 25 Pfennigen für jede einzeln « Nach¬
frage erteilt werden . , „ .

Diese AnSkunft erstreckt sich nur auf die Angabe
des Hotels , der Pension ufw .. in welchen der oder
die betreffenden Fremden Aufenthalt genommen

^ *WieSdaben , den 8 . April 1904.
Der Polizei -Präsident : v . « » «« » .

Bekanntmachung.
ES sind mehrfach Zuwiderhandlungen gegen

die BcstimmlWen der Polizei -Verordnung vom
1. August 1889 dadurch vorgekommrn , daß auf
Grundstücken Entwässerung « - Arbeiten ohne bau¬
polizeiliche Genehmigung ausgeführt worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird darauf
aufmerksam gemacht , daß die .HerMuug , Er¬
neuerung oder Veränderung einer GrundstückS-
Entwäffernng oder eine « Teilsderfelben,einschließlich,_ QT«.!**«** Mitr rtul fitrmib eiltet

vom KnrhauSprovisorum bclegene freie Platz
räumt ist . können die zum Abholen von ttMÜW
bestimmten Fubrwerse auf diesem
~ ' ' ' «einander dev

, . ästen
warten.

i.ung
_mbe
iuhrwerk
>e auszu-

Polizei - Berordnung.
Auf Grund der U 5 und 6 de« Gesetze, über

die Einführung der Polizei -Verwaltung in den
neu erworbenen LandrSteilen vom 20 . Sept . 1867
wird nach Beratung mit dem hiesigen Gemeinde-
Vorstände verordnet wie folgt:

8 1 Die Bäcker , sowie alle , welche m,t Brot«
waren handeln , sind verpflichtet , die Preise de« ge¬
wöhnlichen Brote » für je ' / - Kilogramm (1 Pfund)
an den Verkaufsstellen durch - inen von außen sicht¬
baren und von dem Rcvier -Polizei -Kommiffar ab
gestempelten Anschlag zur Kenntnis de« Publikums
zu bringen . ^

Die Preise dürfen nur an einem Montag
abgeändert werden . Diese Abänderung muß am
nämlichen Tage dem Revier -Polizei -Komnilssai mit-
gcteilt und von dem letzteren der abgeänderte An¬
schlag adgestempelt werden . ^ m .

6 2. Di - Bäcker , sowie alle , welche mit Brot¬
waren handeln , sind ferner verpflichtet , an den
Verkaufsstellen - ine Wage mit Gewichten anfzu-
stellen oder mitzuführen und Käufern aus Verlangen
das Brot vorzuwiegen . ^ _ . „

8 3 . Wer einen höheren Preis für Brot , als
den nach 8 1 angeschlagenen verlangt oder sich
zahlen läßt , oder wer weniger Brot an Gewicht
liefert , al » er verkauft hat oder wer sonst den Be¬
stimmungen dieser Verordnung znwiderhandelt . wird,
sofern nicht -ine Bestrafung aus Grund de, Straf-
gesetzbuche« erfolgt , mit Geldstrafe bl « zu 9 Mark
oder im UnvermögenSfalle mit entsprechender Haft
bestraft.

8 4 . Di - Polizei -Berordnuug vom 35 . Februar
d . I . wird hiermit außer Kraft gesetzt und tritt
an deren Stelle die obige Verordnung . 4

Wiesbaden , den 12 . April 1881.
Königliche Polizei - Direktion . Dr « v » Slranß.

„Wird veröffentlicht ."^
Wiesbaden » den 1. Oktober 1904.

_Der Polizei -Präsident . I . V . : Falck «.

j Sie haben daselbst ucheneiffandt ^ —
zu nehmen , daß die Kopfe der Pferde dem
zugekehrt sind . In keinem Faltd darf ein s
früher Vorfahren , als bi « die in dassest
nehmenden Personen zur Abfahrt t« re >t sind . Den
Anordnungen des di - Aufsicht führenden Polizet-
beamten ist unbedingt Folge zu leitzen.

3. Jeder Führer eines Personenfuhrwerk « ,
welcher zu einer Fahrt nach dem Kurhaur-
proviforium angcworben wird , muß st» Wwri
beim Besteigen seines Fuhrwerk , da » Fahrgeld
zahlen lassen , damit nach dem AnSstngen der
Fahrgäste kein unnötiger Stillhalten und keine

, dadurch bedingte Verkehrsstörung verursacht wird.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen,

welche sofort bei Inbetriebnahme de« Kurhaus - 1
Provisorium » in Kraft treten , werden :n Bemaßden
de» § 75 der Polizei -Verordnung vom 18 . Sept.
19M mit der darin angedrobten Strafe (Geldbuße
bis zu 80 Mark event . 3 Tagen Haft ) geahndet.

Wiesbaden , den 8. September 1904.
Der Polizei -Präsident : V« Schentk»

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über di « BefLbigung

zum B -trirbe dr « Hiifbeschlaggkwerb - , find für da,
4 . Virrteljahr de« Jahre « 1904 wr « folgt f-tzse - Lt:
in Diez a . d . Lahn auf den 26 . November 1904;

Dillenburg . J? . Dezember 1904;
Frankfurt a . M . „ 19 . November 1904;

„ Wiesbaden „ „ 26 . November 1904.
Meldungen zur Prüfung find unter Einsendung:

1. des Geburtsscheines , . . .
2 . etwaiger Zeugnisse über die erlangte tech¬

nisch- Ausbildung , ^ . . . .
3 . einer Erklärung darüber , ob und beiahenden-

falls wann und wo der sich Meldende schon
einmal erfolglos einer Hufschmiedeprüfung
sich unterzogen hat und wie lange er nach
di -sem Zeitpunkte — wa » durch Zeugnisse
nachzuweisen ist — berufsmäßig tätig ge¬
wesen ist , „

4 der Prüfungsgebühr von 10 Mark nebst
5 Pf . Postbestellgeld an den am Ort der
Prüfung wohnenden KöniglichenKreistierarzt,
in Wiesbaden an den Königlichen D -parte»
mentstierarzt Dr . Augstein . welcher der
Vorsttzend « der PrüfungSkommrsston ist , , u

Di ê Prüfungsordnung für Hufschmiede ist im
Regierungs -Amtsblatt von 1885 S . 60/63 und im
Frankfurter Amtsblatt desselben Jahre » Seite
58 59 . die Erweiterung de« 8 3 derselben rat
Regierungs -Amtsblatt von 1894 S . 260 und von
1896 S . 151 . sowie im Frankfurter Amtsblatt
von 1894 S . 266/67 und von 1896 S . 195
abaedruckt . °

Wiesbaden , den 6. Oktober 1904.
Der Regierungs -Präsident . I . V . : gez. v » Gizycki.

der oberirdischen Anlagen nur auf Grund e,ner
erfolgen darf.

>ewerden bestraft » auch können
die SÄrbeiten zwangrwcffe eingestellt werden.

Wiesbaden , den 2 . Avril 1904.
Der Pol izei-Präsident : V. Tchen « .

Verzeichnis
der in der Zeit vom 2t . bi « 81 . Oktober 1904 bei
der Königlichen Polizei - Direktion angrmeldeten

FündgegeNstände.
Gefunden r 1 Spa,ierstock . 1 Portemonnaie

,L-AL r
1 Kindcr -Sonnenschirm , 1 Damenuhr , 1 Kneifer,

11 Anhängsel in Form eine » Kasers . 1 Pelzboa.

Bekanntmachung.
Montag , de« 7 . November d. I . » vor»

mittag » 11 Uhr , soll da« der Stadtg -m. tnd-
Wi -Sbaden gehörige HauSgrundstück . Emferstratze45
hier , mit einem Flachengehalte von 8 »r 18 gm
und ein daneben an der Ecke der Emfer » und
Riederbergstraße liUender Bauplatz nnt 6 vW  qm
' lächengehalt , im Rathause hier . Zimmer A ». 42.

lentlich meistbietend versteigert werden.
Bemerkt wird , daß aus dem unteren Teile

der Riederbergstraße . gegenüber dem Bauplatz,
demnächst ein städtisches Schulgebäude errlchtet

wird ., _ _ . . . . - - im

Wiesbaden , den 24. Oktober l904
Der Magistrat.

»

Bekanntmachung.
Interessenten werden hierniit darauf hinge - 1

tvicsen . daß am 1. Jan . 1904 das Gesetz, betreffend '
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben
vom 30 . Mürz 1903 (R .-G .-B . S . 113 ) in Kraft
tritt und die zur Ausführung desselben von den |
Herren Ministern für Handel und Gewerbe , der 1
geistlichen Unterricht «- u . Medizinal -Angelegen-
Veiten und der Innern erlassene Anweisung vom
30 . November d. I . demnächst in Form einer
Beilage im Regierungsblatt (FrankfurterAmtsblatt)
veröffentlicht werden wird . _

Wiesbaden , den 16 . De, . 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Sitzen « »

„Wird veröffentlicht ." .
Wiesbaden , den 15 . Apnl 1904.

Der Polizei -Präsident : V» Schemk.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den 15 . Oktober 1904.

Der Polizei -Präsident . I . V . : Falcke.

Bekanntmachung.
Um auch de» in der Woche den Tag über durch

ihre BerusSgeschäste i » Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der Königlichen Gewerbe-
Inspektion zu geben , finden für die Königliche
Gewerbe -Inspektion zu Wiesbaden besondere

uuu um wvit » . . . " . V. » — — ■ ,— - jeden
Monats , nachmittags von 5' /- bis 7 " - Ubr in
deren GeichäftSlokal , Bismarckring 14,1 , hier statt.

Wiesbaden , den 8. April 1904 . *
Der Polizei -Präsident : v » Schenök.

Stadt . Bolkskindergarten.
lThnncs -Stiftung . )

Junge Mädchen können st» imStädt . Volkr-
kindergarten , Gustav -Adoifstratze 18 unentgeltlich
zu Kinderpflegeriniien ausbilden . Eintritt spätestens
15 . Novcncher . Näheres bei der Leuerm daselbst,

^iiesdaden » den 31 . Oktober 1904 . 1
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Berkehr in de« Anlage » des Kurhauses

„Paulinenfchlotz " .
1. Die zum Kurhause Paulinenschloß gehörigen

Wege nnd Parkanlagen sind keine öffentlichen.
Dieselben dürfen daher weder von Unbe-
rechtigten betreten , noch vom Publikum al»
Durchgang benutzt werden . . . . .

L. Wärterinnen mit Kinderwagen , sowie Kindern

fft da , Betreten "der Anlagen «utersagt.
8. Da, Mitbringen von Hunde» ist «icht

4. ^ i«" von der Lonaenberaerstratz « gu « Kur¬
hause dinaufführende Fahrstratze darf »ur
von Equipagen und Droschken benutzt werden.

5. Lieferanten und Geschästsfuhrwerk « habe«
die Einsahrtstraßc von der „SchonrnAutzficht
zu benutzen . , . 1

Wiesbaden » den 25 . Oktober 1904.
GtLdttfch « Kurverwaltung.

Staats*  und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 8 . Aale (Okt ., Nov .,

Dezbr .) erfolgt vom 15 . d . M . ab straßenweise
nach dem auf dem Steuer,ettel angegebenen Hebe-
plan . Die Hebetage sind nach den Anfang »-
buchstaben der Straßen wie folgt festgesetzt (me
auf dem Steuerzettel angegebene Straße ist maß¬
gebend ) :
77 , Y , Z u . außerh . d. Stadtbering « am 7., 8 . «

9. November.
Es liegt im Jntercffe der Steuerzahler , daß

sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen , nur
dann ist rasch - Beförderung möglich.

Da » Geld , besonders die Pfenntg «, sind genau
abzuzählen , damit Wechseln an der Kaffe der-

"" ^Wiesbaden , den 11 . Oktober 1904.
Städtische Stenerkaffe,

Rathaus . ErdgeschoßZimmer No. 17.



S. 5. Novrmbrr 1904. Amtliche Anreisen de« Wir«t»ade«rr Tasblatt «.
Aufruf.

Me uns bcfannt flrmorben ist, wird in letzter
Alt die Privatwohltätigkeit namentlich von
solchen Personen, die weder btbiirftia noch würdig
erscheinen, mit Erfolg in Anspruch genommen.
Um diesem Hauöbettel 311 steuern und die Arbeit
der « irchengemcinden, WostltättakeitS-
Vereine und der städtischen Armen -Ber-
Maltnng , welche dahin geht, nur würdige und
bedürftige Arme ihren Verhältnissenentsprechendr*unterstützen,nicht zu durchkreuzen,ersuchen wirie « Inwohner Wiesbadens höstichst, direkte
Unterstützung an Arme nicht zu gewähren, ohne
fich vorher über die Persönlichkeit der Bittsteller
erkundigt zu haben.

Auskunft wird im Rathause, Zimmer No. 12,
hier, vormittags zwischen9u.12'/, Uhr, bereitwilligst
rneilt. 2

Wiesbaden, den 31. Oktober 1904.
Der Magistrat . — Arnienverwaltnna.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche srch der Fürsorge für hülfsbedürftige An¬
gehörige cnlziehen, wird ersucht:
1. de» Taglöhner« Jakob Bengel, geb. 12. 2. 1853

zu Niederhadamar,
2. des Taglöbncrs Johann Bickcrt, geb. 17. g.

1866 zu Schlitz,
3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock. geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
t . der Ehefrau der Arztes Theodor Ford,

Hermine. geb. Steinberger, geb. am 2. 2. 1875
zu Eppelsheim,

5. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber, geboren
27. 5. 1864 zu Efchenbabn,

6- der Dienftmagd Wilhelmine Heep, geb. 21. 7.
1881 zu Steeden.

,J- des Reijende» Alois Heilmann, geboren 11. 4.
1856 zu Hainstadt

8. de» Taglöhner« Wilhelm Horn, gen. Dietrich.
geboren am II . 2. 1868 zu Hadamar,

S. de» Taglöhners Albert Kaiser, geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

10, &L Ieb'8tn  Modistin Adele Knapp, geb. 1«. 2.
1874 zu Mannheim.

Taglönncr« Heinrich Kuhmann, ge». 1«. 8.
1875 zu Biebrich,

12. der Dienftmagd Maria Kuhn, geb. 19. 7. 1884
zu Ottersheim,

13. de» Sattlergehi.,...
22. 11. 1870 zu Wiesbaden,

Philipp Lammert. geb.
14. des Fuhrknecht« Albert"Maikowrky, geb. 12. 4.

1867 zu Wiedeck,
15. des Taglöhner« Georg Metzler, geb.25. 1. 1865

zu Mainz,
16. des Buchhalters Georg Michaelis, geb. 18. 10.

1870 zu Wiesbaden,
17.  des Taglöhners Rabanus Nauhcimer. geb.

28. 8. 1874 zu Winkel,
18. der ledigen Anna Rothgcrber, geb. 2. 9. 1863

zu Oberstein,
12. der ledigen Margaretha Schnorr, geb. 23. 2.

1874 zu Heidelberg,
20.  der ledigen Lina Simon«, geb. 10. 2. 1871

zu Haiger,
21. des Bierbrauers Johann Bapt. Zapf, geb.

16. 9. 1870 zu Oberviechtach,
22. der ledigen Henriette Zimmerschicd, geb. 11. 5.

1880 zu Wiesbaden.
23. der Ehefrau des FnhrknechtS Jakob Zinfer.

Emilie, geb. Wagenbach, geb. 9. 12. 1872 zu
Wiesbaden. j

Wiesbaden , den1. November 1904.
Der Magistrat . Armen-Berwaltuna.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der für das Warm« Früh,

stück an arme Schulkinder der Stadt Wies¬
baden im Winter 1904/05 erforderlichen Hafer-

— ungefähr 12- bi» 1500 kg — soll im
Submisfionrwege vergeben werden.

Angebote nebst Proben sind bis SamStaa,
den 12. November 1904, vormittag«
10 Ubr, im Nethause. Zimmer Mo. 12, einzu-
rcrchen, wo die Offerten alsdann in Gegenwart
«twa erschienener Submittenten eröffnet werden

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst von
beute ab zur Einsicht offen. 1

Wiesbaden, den1. November 1904.
Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Städtisches Leihhauszn Wiesbaden,
mr- Neugasse 6 .. . Wir bringe» hiermit zur öffentlichen Kenntnis,

daß das städtische Leihhaus dabier Darlehen auf
Pfänder in Beträge» von2 Mk. bis 2100 Mk. auf
lebe beliebige Zeit, längstens aber auf die Dauer
eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen giebt und daß
die Taxatoren von 8—10 Uhr vormittag « und
von 2—3 Uhr nachmittag« im Leihhaus an¬
wesend sind.

Die Leihhaus-Deputation.
Versteigerung.

den 12. November,
im Kanalbauhofe,Echwoibacherstiuße8. ein Posten alter Gummi,

schlauche, Hanfseile und Kanalstiefel, welche für
unsere Zwecke nicht mehr verwendbar sind, öffentlich
Mcistbieteiid versteigert werden.

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
an Ort und Stelle bekannt gegeben. 4

Stadtbauamt»
Abteilung für Kanalisationswesen.

Bekanntmachung.
Kürzlich erschien eine neue Auflage der von

dem Deutschen Verein von Ga»- und Waffer-
lachmännern herau»gegcben«n Broschüre:

„Kein Hau« ohne Ga« l“
Der Text ist gegen früher vielfach verändett

und erweitert und trägt in jeder Hinsicht dem
Heutigen Stand der Technik Rechnung.

Z'Ukresfenten können1 Exemplar zum Preise
pon 10 Pf. auf Zimmer3 des Verwaltung»,
aebaude«, Marktstraße 16. sowie am Schalter der
Nokrverkaufsstelle, Fricdrichstratze9, erhalten
worauf ergebenst aufmerksamg-niacht wird. 4

Wi»«baden, den 17. Oktober 1904.
Der Direktor

der städt. Wäger-, Ba«. n. Elektr.-Werte.

Verdingung.
, Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 85 lfd. m
Ianflcu Betonrobrkanalstrecked-s Profile«60/40 om,

ca- 25 lfd. m Betourohrkanal 30/20 cm
?er  zugehörigen Spczialbautcn in der

"l ^ ^ traßc, von der Niederwaldstraßcbi» zur
nächsten projektierten Querstraße, 'sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSformiilarc, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dicnststunden im Rathause, Zimmer No. 57, einge»
ikdtn, dir Berdingungrunterlagen, ourschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen Barzahlung
oder bestcllgcldfrcie Einsendung von 50 Pf. bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätesten« bi«

DtenSt ., «, den 8. November ISO«,
. vormittags 11 Uhr,

hierber cnizureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbiercr.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und au»-

gefulltcn Verdinguiigsformular eingcreichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. 4

ZuschlagSfrist: 14 Tage.
Wiesbaden , den 22. Oktober 1904.

Stadtbanamt,
Abteilnna für Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Lieferung von 1000 cdm ttfHUIHttu

hestfarbtae» Syentt -Pfiasterftetnem für die
Bauverwaltling der Stadt Wiesbaden soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotsformulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittag»dienststundeu
im Rathause, Zimmer No. 53, eingesehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein.
sendung von 1 Mk. (nicht in Briefmarken) und
zwar bi» zum 12. Novemberd. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Syenit"
versehene Angebot« und zwar nur solch« auf Hellen
Syenit sind spätesten« bi»

Montag , de« 1«. November1«««,
. vormittag« 12 Uhr,hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen»

Watt der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und au»,

gefüllten Derdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. 8

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 28. Oktober 1904.

Gtadtbauamt , Abteilung für Straßenbau.

Kirchliche Anretge ».
Voangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den«. Novbr. (23. S . nach Trinitati«.

Reformationsfest.)
Militär - Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr.Franke.
Die Kollekte ist für den Gustav-Adolf-Vereinbestimmt.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Deken Bickel. Nach

£*>• Predigt Beichte und hl. Abendmahl. Unter
Mitwirkung de» Kirchengesangverein».

Adendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Schüßler.
Die Kollekte ist für den Gustav-Adolf-Verein

bestimmt und wird der Gemeinde empfohlen,
«mttwoche: Psr. Schüßlrr.
Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert, «in-tntt frei.

Bergkirche.
Sonntag, den 6. Novbr. (23. S . nach Trinitatis

Reforinationsfest.)
Hauptgottesbienst10 Uhr: Pfr. Grein. Heil.Abendmahl.
Ab-ndgotte?dinst5 Uhr: Pfr. Diehl.
NB. Kollekte für den Gustav-Adolf-Verein.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Psr.

Grein. Beerdigungen: Pfr. Diehl
Ringkirche.

Sonntag, den6. Nevbr. (23. S . nach Trinitatis.
Reformationsfest.)

„ S-uptgotte»dienst 10 Udr: Pfr . Friedrich.
Nnttr Mitwirkung de» Ringkirchenchore». Nach

!der Predigt Beichte und heil. Abendmahl.
I Adendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Risch.

NB. Die Kollekte ist für den Gustav-Adolf
Berein bestimmt.
« ^.^? E»woche. Taufenu. Trauungen: Hils»pr
Schleffer. Beerdigungen: Pfr . Risch.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe befindliche

Kapelle(Trauerhalle) wird znr Abhaltung von
Tranerfeierlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung
gestellt und zu diesem Zweck im Winter auf
städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle
dagegen wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt
alleinige Sache der Antragsteller. Die Benutzung
der Kapelle zu Tranerfeierlichkeiten ist rechtzeitig
bei dem zuständigen Friedhossaufseheranzumelden,
welcher alsdann dafür sorgt, daß diese zur be¬
stimmten Zeit für den Trauerakt frei ist. •

Wiesbaden , den1. Oktober 1904.
Vi« Friedhofs-Deputation.

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch wieder die Bekannt¬

machung vom 20. Dezember 1902 zur öffentlichen
Kenntnis, daß Gebwegbefestigungen mit Cement
oder Gußasphalt während der Frostperiode nicht
mehr hergestellt werden, mit Ausnahme derjenigen,
weiche infolge von Unglücksfällm, Rohrbrüchen:c.
vorgenommen werden müssen.

Den Bauintereffenten wird hiernach empfohlen,
Anträge auf Hcrstclliina der Gehweastächcn erst
nach Beendigung der Frostperiode zu stellen. 4

Wiesbaden , den1. Oltober 1904.
_ _ DaS Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit

werden die Interessenten daran erinnert, die iu
Gärten liegenden Wasserleitungen re. zu entleeren
und Hanrleitungen rc.. soweit erforderlich, mit
ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen Einfrieren
zu versehen, wobei das Anbringen eine» Thermo-
meler» empfehlenswertist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten
vorhandene große Gefahr aufmerksam. 1

Wiesbaden , den2. November 1904.
Die Direktion

der städt . Wäger -, GaS» u , « lettr .-Werke.
Pflichtfen erwehr.

Die Mannschaften der Pflicht-
feuerwehe I . I , in , n »udv
werden auf
Montag , de« 7. November 180«,abend« 8 Udr.
zu einer Übuna in den Hof der
Feuerwehr . Station , Neu,affe6,_ «„geladen.

Auf Grund der Polizei-Verordnung wirdpünktliche» Erscheinen erwartet.
Die Pflichtfeuerwehrleute haben mit Armbinde

verleben zu erscheinen.
Stöcke und Schirme dürfen nicht mitgebrachtwerden.
WteSdade«, den 31. Oktober 1904.

_ Di« Branddirektio «.
Viehhof -Bericht

für die Woche vom 27. Oktober bis 2. November

Bich-
gattung

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der!

Wmtermonate(Oktober bis einschließlich März)
um 10  Uhr Vormittags.

Wiesbaden , den 14. September 1904.
Städt . Akziseamt.

Ochsen.
Küi- .° :
Schweine
Mastkäib.
Landkälb.
Hämmel

Wiesbaden , den

Er
waren
aufge¬
trieben Qual. Preise Von- - bi.

Stück per s, •%

} 93
I. 50 kg 72 — 76

II. Schlacht- 68 — 70
] 165

I. gewicht 66 — 72
II. 60 641137 1 kg 1 14 1

} 483
Schlacht- 1 30 1
gewicht 1 20 1 e247 1 40 14

2. November 1904.
Städtische Schlachthaus -Berwattung.

Kapelle de» Paultnenfttft«.
Sonntag, den6. Nob. (23. S . n. Trinitati,).

vorm. 9 Uhr: Hauptgortesdienst. 10'/« Uhr:
Kindergotteidienst. Nachmittag, 4'/. Uhr: Jung-frauenverem.

Dienstag, nachmittag, 3'/.—6 Uhr: «« verein.
Pfr . Christian.

Christlicher Verein junger Männer.
Bereinslokal: BleichstraßeS. 1.

Sonntag, nachmittag, denS Uhr an: Gesellige
Zusammenkunftu. Soldatenversammlung. Abend»
8'/» Uhr: Bibelstunde im Evang. Bereinshau«,
Platterstr. 2. Herr Missionar Antenrieth.

Montag, abend» 8'/. Uhr: Mitglieder-Bers.
Dienstag, abend» 8'/. Uhr: Btbelbesvrechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jngend-Abtellung.
Doiinerstag.abds. 9Uhr:Pofaunenchor-Probe.
Freitag, abend» 9 Uhr.- Turnen.
Samstag, abend» 9 Uhr: Gebetsstunde.
Da» BereinSlokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Bereinsbefuch frei.
Evangelisches Gemeindehaus, Gtcingafle9.

» „Da» Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
47a—7 Uhr: Jungfrauen-Vcrein der Bergkirchengememde.
Dienstag, abends8'/»Uhr: Bibelstunde. Pfr.Grem.

.Mittwoch und Samstag, abend» von8'/, bi»
10 Uhr: Probe de» Evang. Kirchengesang-Berkiv«.
Anmeldungen nimmt der Varfitzende Pfr. Neesen,
meyer entgegen.

Bersammlnngen
im Gemeindesaal der Pfarrhauses. An der Ring

kirche 3.
Sonntag, vorm. 117, Uhr: Kinder»-tt-»dienst.

4 /2 ut)r;  Versammlung für jungeMädchen(Sonntagsverem).
.Montag. abends8 Uhr: Versammlung Ion.

firmierter Mädchen. Pfr . Risch.
Mittwoch, nachm. 3- 6 Uhr: Arbeitsstundende» Nahverems.
Mittwoch, abend» 8'/, Uhr: Probe de, Ring,kirchenchors. >

. . STÄ 5ad)m- 3 Uhr: Arbeitsstundede» Gustav-Adolf-Frauen-Perein».
Kattzotifche Kirche.

24. Sonntag nach Pfingsten. — 6. November.
Pfarrkirche zum hl. Beuifatius.

HI. Messen6. 7, Militärgottesdienst(Amt) 8.
KmdcrgotteSdiknst(bl. Messe mit Predigt) 9, Hoch-
amt mit Predigt 10. letzte hl. Messe mit Predigt11.80 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht
1(528 ). Abend» 6 Uhr Armenseelen-Nndacht, ebenso
>an den folgenden Tagen di, einschließlich Mittwoch.

Am Dienstag, den8. November, ist morgens
7.10 Uhr ein Amt zu Ehren der unbefleckten
Empfängnis Maria.

An den Wochentagen find die hl. Meffen um
6,15, 6.45 7.15 (7.10) und 9.16 Uhr. 7.15 (7.10)Schulmeffe.

Sam»tag 4 Udr Salve. 4—7 und na» 8.
sowie am Sonntag morgen von6 Uhr an Beicht-gelegenheit.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte6 30

zweite hl. Messe8. KtndergottkSdienst(Amt) 9.'
Hochamt mit Predigt 10  Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr gestiftete Andacht für die
armen Seelen, ebenso Montag, Dienstag und
Mittwoch Abend6 Uhr.

An den Wochentage, sind die hl. Messen um
7.15 und 9.15 Uhr. *7.15 find Schulmeffen.
und zwar Dienstag und Frtitag für die Castellstraß.
Vule. Mittwoch und Samstag für die Lehrftraße-,Sttststraßefchuleund die Institute.

Dienstag Morgen7 Uhr ist ein Amt zu Ehren
der unbefleckten Empfängni» Mariä.

Samstag nachmittag4 Uhr Salve. 4—7 und
nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Wailenhauskapelle. Platterftraße5. Donners
tag 7 Uhr hl. Messe.

KUiratholische Kirche. Schwalbacherstraße.
Sonntag, den6. Novbr., vormittag« 10 Uhr:

Amt mit Predigt. W. Krimmel, Pfr.
Gnongieiisch-tntherischrr Wottesdienst.

Adeldeidstraße 23.
Sonntag, den6. Nov. (23. S . nach Trinitati»)

vormittag« 10  Uhr: Lesegottcrdienst.
Christliches Krim . Westendstraße 20.1.
Jeden Mittwoch, abends 87,- 97, Ubr-

Bibelstunde für Mädchen und Frauen.

Kliethodisten-Vemeinde . Fricdrichstr. 36.
Sonntag, den6. Novbr., vormittags 97«Uz,

Predigt. 11 Uhr: Sonntagsschulc. Abends8 üb,
Predigt.

Dicnsiag, abends 87, Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends8>/> Uhr: Jugendbimr
Freitag, abends 87, Uhr: Singstunde. ‘ •

Prediger Ehr. Schwarz.
Kaptisten-Geu,rinde , Oranienstr. 54, Hih. zz«

Sonntag, den6. Nov., vormittags 7,10 Ub,?
Predigt. 11 Uhr: Kindrrgotte»dienst. Nachmittag
4 Uhr: Hauptgottesdienstn. Abendmahl. 8 Uh».Jungfrauen-Theeabend.

In Dotzheim, Karrenweg 11, abends8 Ubr-
Gottesdienstliche Versammlung.

Mittwoch, abend» 8'/, Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 9 Uhr: Übung h,,

Gesangverein». PredigerC. KarbinSk,.
Apostolische Memeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. zGewerbehalle).
Sonntaa. den6. Novbr., vormittag« 10  Uhx.'

Hauptgottesdienst. Nachmitiags4 Uhr: Predigt'
wozu Jedermann frcnndl. eingeladen ist.

Freitag, 11. Nov., abends8 Uhr: Gottesdienst.
Keilsarmee, Frankenstraße 18.

Jeden Abend8'/, Uhr. Sonntags auch vorig.
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Nusstschrr Vottesd -ienst.
Samstag, abend» 5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag (22. Sonntag nach Pfingsten), vor«.'

11 Uhr: Hl. Messe. Klein«Kapelle, Kapellenstr. 1».
Anglican Churclt « f 9t . Angnitine of

Canterbary.
Frankfurterstrafee 3.

Sunday Semoe «: First Calebration of Holy
Euchari. t, 8.80. Matin«, Choral Cel. 4t Soraoa,
11. Children’i Claas, 4. Erensong & Litany, 6.
Instruction, 6.

Holy Days and Woek-days : Matins, followed
by Colebration: Tue». Thurs. 8at. 8 : Wed. and
Fri. with Litany , 10.30. No Kerrie* on ferial
Mondays.

Ohaplain: Bor. E. J. Treblc,
Kaiser-Friedrioh-Rir.g 36.

Dampfer-Fa hrten.
Rhein - Dampfsehlffahrt.

KSlnltehe nnd üttsseldorfer Ceseltsohaft.
Abfahrten ron Biebrich morgens 10.85

bis C51n, 11.30 bis Coblenz. F344
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Blokel, Langgasse 20. Telefon 2864.

Biebrich -Mainzer Bampfschiffahrt
Anga-it Waldmann.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrafsenbalin.
Fahrplan ab 20. September 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Sohlofi) : 9* 10*

11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.
An und ab Station Kaiserstra&e-Haupt¬
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9* 10*
11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.

An und ah Station Kaiserstraäe -Hanpt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Wochentage fahren die Boote bei starkem Regen¬

wetter nicht.
Eitraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko. !

Uaniburg -Amerika -Linie . F 344
(Passage-Büreaud . Gesellschaft : Wilhelrostr. 10.)

Die nächsten Abfahrten ron Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
3./11. Postd. Hamburg, 5./11. Postd. Pretoria,
12. 11. Postd. Graf Waldersee, 19.,'11. Postd.
Blücher, 26. 11. Postd. Belgravia, 3./12. Postd.
Moltke, 10./12. Postd. Patricia , 15./12. Schnellpd.
Deutschland, 17./12. Postd. Pretoria , 24./12. Postd.
Graf Waldersee, 31./12. Postd. Blücher. Nach
Boston: 9.,'11. Postd. Silvia, 22711. Postd. Adria,
6./12. Postd. Assyria, 20./12. Postd. Pisa. Nach
Baltimore: 9./11. Postd. Silvia, 22.Gl . Postd.
Adria, 6./12. Postd. Assyria, 20./12. Postd. Pisa.
Nach Philadelphia : 9./11. Postd. Nubia, 20./11.
Postd. Pallanza, 2. 12. Postd. Schwarzburg. Nach
Westindien: l ./ll . Postd. Croatia, 9./11. Postd.
Canadia, 12./II . Postd. Constantia, 15./11. Postd.
Hercynia. Nach Mexico: 3./11. Postd. Cheruskia,
18./ll . Postd. Altenburg. Nach Neworleans:
17./1L Postd. Callisto. Nach Ost-Asien: 10./11.
Postd. Arcadia, 15711. Postd. Spezia, 2Q./11.
Postd. Andalusia, 30./11. Postd. Alesia, 10./12.
Postd. Sambia.

®t»* u » verleg»9 & « «ellestzeeglchn, Vachsradrrrtm « e»»«»« .

Sorddeutsvhvr Lloyd in Bremen.
(Hauptagent kür Wiesbaden: 4. Cbr. Üllloklloh,

Wilhelmstraise 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-Pd. „Kaiser Wilh. II .“ nach Newyork, 1. Nov.
1 Uhr vorm, in Newyork. D. . Prinz. Irene“ nach
Newyork, 1. Nov. 1 Uhr nachm, von Neapel. D.
„König Albert“ nach Genua, 31. Okt. 3 Uhr
nachm, von Gibraltar . D. „Brandenburg“ nach
Baltimore, 2. Nov. 8 Uhr vorm, in Baltimore.
D. „Friedr. d. Grosse“ naoh Newyork, 1. Nov.
4 Uhr vorm, in Newyork. — Linien nach Ost-
Asien und Australien : D. „Prinz Heinrich“ nach
Ost-Asien, 1. Nov. 1 Uhr naohm. in Yokohama.
D. „Bayern" nach Bremen, 2. Nov. 12' « Uhr
naohm. von Southampton. D. „Prinzess Alice“
naoh Hamburg, 1. Nov. 6 Uhr naohm. von
Nagasaki. D. „Pr.-R. Luitpold“ naoh Ost-Asien,
1. Nov. 8 Uhr nachm, in Nagasaki. D Pr
Eitel Friedr.“ naoh Ost-Asien, 1. Nov. 6 Uhr
vorm, in Suez. D. „Seydlitz“ nach Ost-Asien,
2. Nov. 6 Uhr vorm, von Antwerpen. D. „Stutt¬
gart ‘ nach Bremen, 31. Okt. 7 Uhr naohm. von
Genua. D grosser Kurfürst“ nach Australien,
o, . Ukt. 8 Uhr nachm, von Suez. — Cuba-
Brasil- und La Plata -Linien: D. . Borkum“ nach
Bremen, 2. Nov. von Antwerpen. D. „Crefeld“
nach Bremen, 1. Nov. von Antwerpen. D.
„Aachen“ nach Savannah, Bremen, 1. Nov. von
Havana. D. „Norderney“ naoh La Plata , 31. Okt.
Fernando Noronha passiert. D. „ Karlsruhe“
nach La Plata , 31. Okt. von Vigo. D. „CubC“
nach Brasilien, 1. Nov. in Antwerpen. — Nach
dem Mittelmeer: D. „Schleswig“ nach Genua,2. Nov. 9 Uhr vorm, von Neapel.
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